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Aufgabe 1

Gegeben sei die Funktion

f(x, y) =
x− y

x + y
, x, y ∈ (0, +∞) .

a) Bestimmen Sie die Taylor-Entwicklung von f im Punkt (1; 1) bis einschließ-
lich der Glieder 2. Ordnung.

Geben Sie auch das Lagrange-Restglied an.

b) Berechnen Sie mit Hilfe der unter (a) gewonnenen Taylorentwicklung einen
Näherungswert für f(1,2 ; 0,9).

(6+1 Punkte)

Aufgabe 2

a) Gegeben sei die Funktion

f(x, y) = x3 + xy .

Bestimmen Sie die zweite Ableitung in Richtung des Vektors v := 1√
2
(1, 1)T,

d. h. ∂vvf := ∂v(∂vf), als Funktion von x und y.

b) Bestimmen Sie für die Funktion f und den Vektor v aus (a) die Hessematrix
Hf sowie das Produkt vT (Hf) v.

c) Zeigen Sie: Ist f : IRn → IR eine C2-Funktion und v ∈ IRn ein Vektor der
Länge 1, so gilt stets

∂vvf = vT (Hf) v .

(3+3+3 Punkte)



Aufgabe 3

Gegeben seien die Funktionen

f : IR2 → IR3 , f(x, y) =

 1
2
x3 + 1

2
y3

1
2
x2y + 1

2
xy2

x− y − 1

 ,

g : IR3 → IR , g(u, v, w) = euvw .

a) Bestimmen Sie die Jacobi-Matrizen von f und g.

b) Bestimmen Sie die Taylorentwicklung von

h := g ◦ f : IR2 → IR

an der Stelle (1,−1) bis zur 1. Ordnung.

(5+3 Punkte)


